
Sie stellen sich konkrete Aufgaben im Kampf um den 
wissenschaftlich-technischen Höchststand, zur raschen Stei­
gerung der Arbeitsproduktivität. Für dieses Ziel gehen sie 
zu wirksameren Arbeits- und Leitungsmethoden über.

Immer mehr Genossenschaftsbauern wetteifern um die 
schnelle und verlustlose Bergung des Getreides und der 
Hackfrüchte und um die sorgfältige Bestellung der Felder. 
Besondere Aufmerksamkeit schenken sie der Futtererzeu­
gung und haben sich vorgenommen, das Jahr 1963/64 zum 
Rekordjahr der Zwischenfrüchte zu machen. Dabei machen 
sie große Anstrengungen, um die fortgeschrittensten Er­
fahrungen anzuwenden, wie sie auf der Landwirtschafts­
ausstellung in Leipzig-Markkleeberg dargestellt waren.

Hochwertige Industriegüter mit niedrigen Fertigungs­
kosten, die sorgfältige Nutzung der modernen Technik, 
gute Arbeitsergebnisse unserer Bauern und Landarbeiter — 
das sind Taten für das bessere Leben und den umfassen­
den Aufbau des Sozialismus, wofür wir am 20. Oktober 
1963 unsere Stimme geben.

Unsere Erfolge im sozialistischen Wettbewerb — das ist 
die Volksabstimmung durch die Tat.

Unsere Perspektive ist klar, real und schön

Wir Bürger der Deutschen Demokratischen Republik 
stellen uns ein großes Ziel. Geführt von der Arbeiterklasse 
und ihrer Partei, vereint in der großen sozialistischen 
Volksbewegung der Nationalen Front des demokratischen 
Deutschland verwirklichen wir das Programm des Sozia­
lismus.

In engster Gemeinschaft mit der Sowjetunion und den 
anderen sozialistischen Ländern entwickeln wir die natio­
nale Wirtschaft unseres Staates. Diese Wirtschaft wird an­
ders aussehen als die der Jahre 1958 oder 1960. Mit ihrer 
Entwicklung verbindet sich die große technische Umwäl­
zung in Industrie und Landwirtschaft. Unsere nationale 
Wirtschaft wird sich auf den Höchststand von Wissenschaft 
und Technik gründen.

Mit dem neuen ökonomischen System der Planung und 
Leitung der Volkswirtschaft schaffen wir alle Vorausset-
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